
Abfahrt ist jeweils 9.30 Uhr am Quartier

Auf zur Demokul(t)tour!
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Tourplan:
So, 29.7.: 

1. Etappe  Mo, 30.7.:  

2. Etappe  Di, 31.7.:

3. Etappe  Mi, 1.8.:

4. Etappe  Do, 2.8.:

individ. Besuch des Bardentreffens (27.-29.7.)
Übernachtung: Nachbarschaftshaus Gostenhof, Adam-

Klein-Str. 6 oder Turnhalle W.-Löhe-Schule, 
Deutschherrenstr. 10

10 Uhr Eröffnungsveranstaltung Prof. Hubert Weiger 
(BN-Vorsitzender von Bayern), Lorenzkirche

Erlangen: Kundgebung zu geplanter Stadtbahn

Mittagspause: Forchheim, Marktplatz

Ausflug ins Obermaintal/Besuch Solarfirma/
Besichtigung Autobahnbau A 73

abends: Kleinkunstgaststätte

Mittagspause: Hassfurt, Marktplatz 
nachmittags: Aktion vorm Rathaus in Schweinfurt
abends: Konzert “Die Guten” in der Disharmonie

Anreise nach Nürnberg

Nürnberg – Erlangen 30 km

Bamberg – Aktionstag mit Workshops

Bamberg – Schweinfurt 60 km

Erlangen – Bamberg 45 km

So, 29.7.: 

3. Etappe  Mi, 1.8.:

Anreise nach Nürnberg

Nürnberg – Erlangen 30 km

Erlangen – Bamberg 45 km

Bamberg – Aktionstag mit Workshops

Bamberg – Schweinfurt 60 km

1. Etappe  Mo, 30.7.:  

2. Etappe  Di, 31.7.:

4. Etappe  Do, 2.8.:

Mitzubringen: 

Teilnahmebeitrag:

• Normal 6 - 10 €

Für die gemeinsam durch eine mobile Küche zubereitete Bio-
Vollwertverpflegung (alle Mahlzeiten) musst Du pro Tag 
• 9 Euro für Erwachsene
• 4,50 Euro für Kinder 
mitbringen. 

Das ergibt insgesamt: 
• 10,50 - 19 € (Erwachsene)
• 5 - 5,50 € (Kinder ab 7 Jahre)
am Tag.

Anmeldung:

Unterkunft:

Vorbereitung der Tour:

Fahrrad, Schlafsack, Isomatte, Zelt (für die, die im Freien über-
nachten möchten), Musikinstrumente, Transparente, Winkelemen-
te, Ersatzschlauch, Badesachen, gute Laune und .… 
Um das Anliegen der Tour noch sichtbarer zu machen, sind ent-
sprechend gestaltete Fahrräder gefragt.

Die Tour de Natur kostet pro Tag für Organisation und Übernach-
tung:

(Selbsteinschätzung)
• für Wenigverdiener 1,50 € 
• für Kinder von 7 bis 14 Jahren 1,00 € 
• für jedes weitere Kind 0,50 € 
• für Kinder jünger als 7 Jahre nichts 

Wenn Du die oben genannten Beträge nicht aufbringen kannst, 
wende Dich bitte an das Tour-Büro. 

-

-

Um besser planen zu können, wird um Anmeldung und Überwei-
sung bis zum 1.7.2007 gebeten. Spontane Anreise ist jedoch 
auch möglich.

In Schulen und Turnhallen o.ä. – Zeltmöglichkeit besteht nicht 
überall. Bei Bedarf besteht die Möglichkeit, sich über die Touristik-
Büros Privatunterkünfte zu organisieren. 

17.5. – 20.5.: Vortreffen in Friedrichswalde bei Pirna
Workshops: Theater, Jonglage, Akrobatik

15.6. – 17.6.: Workshops: Transparente malen, Theater, Musik, 
Tanzen+Jonglage im Forsthaus Willroda bei Erfurt

 

Wir möchten, dass jeder 
Mensch teilnehmen kann, unabhängig von der jeweiligen finan
ziellen Situation. Wenn Du mehr zahlen kannst, ermöglicht dies 
anderen (Erwerbslosen, Kindern, u.a.), länger oder überhaupt 
mitzufahren und das Überleben der Tour zu sichern (Spendenquit
tung möglich). Wenn Du den ermäßigten Beitrag nicht zahlen 
kannst, melde Dich am besten vor der Tour unter 

, per e-mail oder bei der Anmeldung 
(Stichwort: Patenschaft), denn es wäre schön, wenn auch Du mit 
dabei wärst.

0351/494 33 54

Von Würzburg aus wird die Tour de Na-
tur im Jahr 2007 weiter über die fränki-
sche Platte nach Marktheidenfeld, dann 
den Main aufwärts nach Hafenlohr füh-
ren. Hier beginnt auf einer kaum be-
fahrenen Straße eine echte Tour de 
Natur, eine Reise in die Vergangen-
heit und gleichzeitig in die Zukunft. 
“Dies ist eine Landschaft, die gibt es 
gar nicht mehr”, schrieb Kurt Tucholsky, 
als er 1927 mit seinen beiden Wander-
freunden Karlchen und Jakob im “Gast-
haus im Hochspessart” Rast machte. Er 
wusste nicht, wie hellsichtig er war. 

Denn das Hafenlohrtal ist bedroht durch Pläne der bayerischen 
Staatsregierung, hier einen Trinkwasserstausee zu errichten. Für das 
Hafenlohrtal, die unvergleichliche Tallandschaft im Herzen des 
Spessarts, habe ich mich seit 1987 als Vorsitzender der Aktionsge-
meinschaft Hafenlohrtal - AGH engagiert. Mit der Tour de Natur 
2007 werden dann wohl mehr als hundert lebensfroh klingelnde 
und singende Menschen durch eine der reichsten Natur- und Kul-
turlandschaften Nordbayerns radeln, hinein in den inneren Spes-
sart mit seinen reichen Buchenwäldern, seinen herrlichen Natur-
schutzgebieten, vorbei an alten Siedlungen und Weilern. Auf leisen 
Pfoten kehrten Wildkatze, Biber, aber auch der Schwarzstorch in 
eine Landschaft zurück, die es gar nicht mehr geben sollte.
“Wenn alles vorüber ist, wenn das Zerstörungswerk der 
bayerischen Regierung vollzogen werden sollte, wird die stil-
le Landschaft stumm geworden sein. Der Fluss, die Wiesen 
und Wälder, nichts davon wird so bleiben, nichts von den 
tausend Farben, Formen und Stimmen“, so habe ich am An-
fang meiner naturschutzfachlichen Tätigkeit in einer Art Aufschrei 
geschrieben, als wir uns  gemeinsam mit dem Bund Naturschutz in 
Bayern und den vier Gemeinden im Tal gegen die Stauseepläne 
der Bayerischen Staatsregierung stemmten.
Wir haben uns entschieden: Idylle auf Abruf? – NEIN! 
Naturlandschaft für unsere Enkel? – JA!
Seid herzlich Willkommen!
Sebastian Schönauer - Bund Naturschutz in Bayern
diesjähriger Schirmherr der Tour de Natur

, ehrenamtlich im Umwelt- und Natur-
schutz, seit 35 Jahren als zweiter Bürgermeister in Rothenbuch tä-
tig, stellvertretender Landesvorsitzender des Bundes Naturschutz in 
Bayern, Landesvorsitzender der Interessengemeinschaft Kommuna-
le Trinkwasserversorgung – IKT, Sprecher des AK Wasser im BUND 

Sebastian Schönauer

http://www.aghafenlohrtal.de
http://www.iktbayern.de
http://www.bund-naturschutz.de

Mittagspause: Naturbad Arnstein/Fahrt zum Solarpark
Übernachtung: Maintal-Halle in Zell, Scheckertstr.

Aktionen in: Würzburg, Thüngersheim, Himmelstadt, 
Zell / Aktion gegen Westumgehung

abends: Kulturabend oder Podiumsdiskussion
Übernachtung: Maintal-Halle in Zell, Scheckertstr.

vormittags: Aktion am “Wotan”: Westumgehung
Mittagspause: Üttingen
nachmittags: Badesee Triefenstein
abends: Weinprobe im Weinberg mit ÖPNV-

Diskussion
Übernachtung: Hans-Wilhelm-Renkhoff-Halle in 

Marktheidenfeld, Am Sportzentrum 5

nachmittags: Infoveranstaltung zur Erhaltung des
Hafenlohrtals mit unserem 
Schirmherrn Sebastion Schönauer

abends: Lagerfeuer
Übernachtung: Turnhalle TSV Rothenbuch, Am alten 

Sportplatz, Setzbornstr. 

5. Etappe  Fr, 3.8.: Schweinfurt – Würzburg 60 km

Würzburg – Aktionstag

Würzburg – Marktheidenfeld 35 km

Marktheidenfeld – Rothenbuch  25 km

vormittags: Arnstein, Kundgebung zu B 26 n

6. Etappe  Sa, 4.8.:

7. Etappe  So, 5.8.:

8. Etappe  Mo, 6.8.:

5. Etappe  Fr, 3.8.: Schweinfurt – Würzburg 60 km

Würzburg – Aktionstag

Würzburg – Marktheidenfeld 35 km

Marktheidenfeld – Rothenbuch  25 km

6. Etappe  Sa, 4.8.:

7. Etappe  So, 5.8.:

8. Etappe  Mo, 6.8.:

"Wir sind am Zug" war das Motto der Tour de Natur 2006: 
Zwölf Tage Protest auf dem Rad von Erfurt über Leipzig und 
Dresden nach Görlitz gegen die geplante Privatisierung der 
Deutschen Bahn. 
Mit Erfolg: das Thema ist noch nicht erledigt. Anders als 
geplant wurde der Verkauf der Deutschen Bahn AG im 
Herbst 2006 vom Bundestag nicht endgültig beschlossen. 
Zu groß der Protest dagegen, zu unklar die Details, wie der 
Bund Einfluss auf eine privatisierte Bahngesellschaft behal-
ten könnte.

Die Entschei-
dung soll in 
diesem Jahr 
fallen. Bun-
desverkehrs-
minister 
Wolfgang 
Tiefensee 
(SPD) sollte 
schon im März einen Gesetzentwurf vorgelegt haben, wie 
die Bahn verkauft werden soll. Das Schienennetz will der 
Bund dabei offenbar faktisch aus der Hand geben, die pri-
vatisierte DB AG könnte schalten und walten, wie sie will. 
Die Bahn, ein riesiges Gemeingut, aufgebaut in 170 Jah-
ren, das ökologische und soziale Verkehrssystem, würde 
den Gewinninteressen von Investoren ausgeliefert.

Dieses Modell kritisieren selbst die Verbände, die sich für 
eine Privatisierung der Transportgesellschaften ausspre-
chen, damit es mehr Wettbewerb auf der Schiene gebe. 
Die FDP, Gralshüterin von Privatisierungen, fordert: Das 
Netz muss im Besitz des Bundes bleiben, kein anderer darf 
darüber verfügen. Immer mehr Organisationen wenden 
sich gegen die Bahnprivatisierung. Etwa der Bundesju-
gendring und die beiden größten Gewerkschaften Deutsch-
lands, ver.di und IG Metall. 

Es ist also nicht zu spät, die Bahn zu retten! Aktuelle Infor-
mationen und Möglichkeiten, etwas gegen den Ausverkauf 
der Bahn zu tun, gibt es hier:

http://www.bahn-fuer-alle.de
http://www.vcd.org/bahnpolitik.html

Die Tour de Natur setzt ein Zeichen! Tour 2006: Wir waren am Zug

Hotline vom 29.7. bis 12.8.2007: 0175/77 67 823
Internet: www.tourdenatur.net
email: mail@tourdenatur.net

9. Etappe  Di, 7.8.:

10. Etappe Mi, 8.8.:

11. Etappe Do, 9.8.:

12. Etappe Fr, 10.8.:

13. Etappe Sa, 11.8.:

So, 12.8.:

Rothenbuch – Aktionstag

Rothenbuch – Aschaffenburg 30 km

Aschaffenburg – Darmstadt 45 km

Darmstadt – Kelsterbach 35 km

Kelsterbach – Offenbach 35 km

Abreise

Aktuelle Informationen und Änderungen unbedingt auf unserer 
website www.tourdenatur.net nachschlagen.

 
Spessartausflug zum Schloss 
Mespelbrunn (40 km)

abends: Offener Abend
Übernachtung: Turnhalle TSV Rothenbuch

nachmittags: Kundgebung in Aschaffenburg mit 
Christine Scheel/Besichtigung Hauptbahnhof

abends: Vortrag: Vision autofreier Bahnhofsvorplatz
Übernachtung: Erbighalle, Steinweg 25, Asch.-Schweinheim

Aktionen in: Groß-Zimmern, Darmstadt (Bundesstraßen-
ausbau versus Straßenbahn)

Mittagspause: Mörfelden-Walldorf (Nähe Startbahn West)
abends: “Flughafenwiderstand einst und heute”, Film

Zwischenstopps: Buchschlag, Neu-Isenburg
Übernachtung: Turnverein Offenbach, Goethestr. 11-15

9. Etappe  Di, 7.8.:  

So, 12.8.:

Rothenbuch – Aktionstag

Rothenbuch 

– Darmstadt 45 km

Darmstadt 

Abreise

Aktuelle Informationen und Änderungen unbedingt auf unserer 
website www.tourdenatur.net nachschlagen.

10. Etappe Mi, 8.8.:

11. Etappe Do, 9.8.:

12. Etappe Fr, 10.8.:

13. Etappe Sa, 11.8.:

– Aschaffenburg 30 km

Aschaffenburg 

– Kelsterbach 35 km

Kelsterbach – Offenbach 35 km

V.i.S.d.P.:  Tour de Natur c/o Grüne Liga Dresden/Oberes Elbtal e.V., 
Schützengasse 16/18, 01067 Dresden

Ihr könnt auch mit dem Fahrrad nach Nürnberg anreisen. 
Ob es Vortouren gibt, könnt Ihr im Internet oder telefonisch 
unter 0351/494 33 54 aktuell abfragen. Je früher Ihr Euch 
dafür anmeldet, desto besser können wir planen. 
Aktuelle Infos auf unserer Internetseite: www.tourdenatur.netAktuelle Infos auf unserer Internetseite: www.tourdenatur.net

Vortouren:

   Ein freiwilliges ökologisches Jahr für die Tour de Natur!
Für die Vorbereitung der Tour de Natur suchen wir interessierte 
zivildienstpflichtige Männer (jeweils vom September - August 
des darauffolgenden Jahres) für ein Zivi-FÖJ. Nähere Infos: 
mail@tourdenatur.net.


